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TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 5,1-5,2 l/100 km. CO2-Emission: 119-120 g/km. Symbolfoto. 
*Sollte die Lieferzeit von 14 Tagen in einzelnen Ausnahmefällen überschritten werden, informieren wir Sie 
umgehend. **Die SEAT Garantie von 5 Jahren bzw 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die verein-
barte Zeitdauer abgelaufen ist oder die maximal vereinbarte Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, 
welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bei Kauf bis 30.06.2017 bzw. bis auf Widerruf. 

LEON FAST LANE –
LIEFERBAR IN 14 TAGEN* 
STARTEN STATT WARTEN.

GEGENLEITNER & LANG GMBH
4540 Bad Hall, Steyrer Straße 35, Tel. 07258/29323, www.gegenleitner-lang.at

 

Leon_FL_96x128_Gegenleitner.indd   1 24.03.17   15:22

Sie wollen sich voll auf Ihre Stärken konzentrieren? 
Damit Ihr Unternehmen am Markt erfolgreich bleibt? 
Mit der VKB-Bank als Partner geht diese Rechnung auf.
Denn das VKB-Unternehmerservice gibt Ihnen all das 
weiter, was Ihr Unternehmen stark macht: Partner-
schaft, Nähe, Flexibilität, Lösungskompetenz und 
die ganze Kraft von Österreichs unabhängiger Bank. 
Holen Sie sich jetzt alle Informationen aus erster Hand!

GELEBTE PARTNERSCHAFT: 
DAS GEBEN WIR WEITER.

4400 Steyr, Stadtplatz 32
Telefon +43 7252 539 94-0

www.vkb-bank.at
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Stadtleben & Umwelt

Fest arbeiten. Fest feiern.
In den letzten Wochen wurde in 
unserer Gemeinde fest gearbei-
tet. Sichtbar sind die Arbeiten 
am neuen Knoten Hilgergrund/
Riedlhuberstraße, der wachsen-
de Spielplatz am Sonnenfeld, 
ein neuer Schutzweg oder die 
zusätzlich markierten Parkplät-
ze am Hauptplatz. Nicht sichtbar 
sind die vielen Planungsarbei-
ten (für den weiteren Stadtthe-
aterumbau und die Kindergar-

tensanierung), die Verhandlungen und Gespräche über 
diverse ausschlaggebende Kleinigkeiten, das Wachsen 
unserer Baurechtskooperation (seit 1. Juli ist Pfarrkirchen 
an Bord) oder die Weichenstellungen für die Gemeindefi-
nanzierung-Neu bzw. die verpflichtende Vermögensrech-
nung für Gemeinden. Man spürt jedenfalls: In unserer 
Stadt bewegt sich viel. Im Juni und Juli wird in Bad Hall 
aber auch fest gefeiert: Seien es die vielen Straßenfeste, 
die Pfarr- und Vereinsfeste (dazu zählt auch das größ-
te Bezirksmusikfest in Sierning), das Weinfest oder das 
neue Festival klangbadhall. Bad Hall und seine Bürger 
wissen, wie gemeinsam etwas auf die Beine gestellt wird, 
wie zusammen gelacht, musiziert und gespielt wird. Dass 
hinter all diesen Feierlichkeiten beinharte Arbeit steht, 
wird meist nur zum Teil bemerkt. Deshalb sei hier allen 
gedankt, die durch ihre meist ehrenamtliche Arbeit – die 
sichtbare und die unsichtbare – zum Vergnügen und zur 
Geselligkeit aller beitragen. Vergelt’s Gott!

Ich wünsche uns allen einen Sommer, der 
neben erfüllender Arbeit auch Stunden der 
Muße, des gemeinsamen Feierns und La-
chens bereit hält.

Ihr Bernhard Ruf
Bürgermeister

 

Riesenseifenblasen beim Abschlussfest des Kindergartens

Wir sind alle gefordert!
Wir sind alle gefordert!
Um die gesteckten Ziele zur Be-
grenzung der Erderwärmung, die 
im Pariser Abkommen festgelegt 
wurden, zu erreichen sind wir alle 
gefordert. Industrie, Gewerbe, 
Handel, Landwirtschaft, Verwal-
tung und ganz wichtig natürlich 
der private Bereich. Unter dem 
Motto ‚Kleinvieh macht auch Mist’, 
kann man mit kleinen Verände-
rungen im persönlichen Bereich 

zur Verringerung von Treibhausgas Emissionen beitragen. 
Viele Personen sind schon vorbildlich, fahren kurze Stre-
cken mit dem Fahrrad statt mit dem Auto, benützen öffent-
liche Verkehrsmittel oder erledigen den kleinen Einkauf zu 
Fuß oder mit dem Rad. Es sind gerade die vielen kurzen 
Strecken, bei denen im Verhältnis die meisten Treibhaus-
gase ausgestoßen werden. Auch im Haushalt gibt es  Spar-
potenzial. So sind Elektrogeräte im Stand-by-Modus buch-
stäblich reine ‚Energievernichter’. Hier sind sogenannte 
‚Stand-by Killer’ oder Stecker Leisten mit Schaltern hilfreich. 
Sparpotential gibt es auch bei älteren Kühl- und Gefrierge-
räten, die oft den doppelten Energieverbrauch von neuen 
Geräten haben. Die Umstellung der Beleuchtung auf LED 
Technologie hilft Energie zu sparen. Dieses Potenzial nutzt 
nun auch die Stadtgemeinde im Parkhaus. Dort wurden auf 
mein Betreiben zwanzig Leuchtstoffröhren durch LED-Röh-
ren ersetzt. Dabei handelt es sich um jene Leuchtkörper, 
die 24 Std täglich in Betrieb sind. Durch diesen Schritt wer-
den pro Jahr 3500 KW Strom gespart. Selbstverständlich 
suchen wir nach weiteren energiesparenden Maßnahmen. 
Für die kommende Ferien- und Urlaubszeit wünsche ich Ih-
nen, es mögen sich ihre Wünsche erfüllen, was immer sie 
auch vorhaben. NS: Vielleicht können Sie doch hin und wie-
der Ihr Rad gegen das Auto tauschen oder zu Fuß gehen.

Ihr Johann Zachhuber
Vizebürgermeister
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Viele Entscheidungen in Bad 
Hall werden über die Partei-
grenzen hinweg einstimmig be-
schlossen. Das zeugt von einem 
guten Klima der Zusammenar-
beit in der Bad Haller Gemein-
destube. 

Bisher gab es in der Periode 
ab 2015 keinen Beschluss, der 
nur von einer Partei getragen 
wurde. Auch sieht man am Ab-

stimmungsverhalten der einzelnen Mandatare in den 
Fraktionen, dass es in Bad Hall den „Fraktionszwang“ 
nicht gibt. Jeder Mandatar entscheidet und muss sei-
ne Entscheidungen vor dem eigenen Gewissen und der 
Bevölkerung rechtfertigen. 
Wir als ÖVP Fraktion, aber auch als Bad Haller Gemein-
derat, leben von den Ideen der einzelnen Mitglieder und 
von den Ideen der Bevölkerung, die an uns herangetragen 
werden. Die Sichtweisen, die unterschiedlichen Interessen 
von verschiedenen Personen, führen aber auch zu mög-
lichen Konflikten. Hier ist es dann die Aufgabe des Ge-
meinderates den Beschluss zum Wohl der gesamten Bad 
Haller Bevölkerung zu treffen. Aber hier gilt leider „Allen 
Menschen recht getan ist eine Kunst, die niemand kann.“
Ideen können nur dann zur Umsetzung kommen, wenn 
wir davon wissen. Auch wenn diese Ideen hin und wieder 

konträr sind, können wir uns nur weiterentwickeln, wenn 
aus einem großen Ideenpool die besten Ideen zur Um-
setzung gebracht werden können, auch wenn die beste 
Idee immer Ansichtssache ist. Das Abzuwägen und die 
Entscheidungen nach bestem Wissen und Gewissen zu 
treffen ist unsere Aufgabe.

Ihr Klemens Reindl
Fraktions- und Parteiobmann

Bereichernde Ausstellung von Horst Bachofner und Huber-
tus Mayr – bis Oktober noch im Quelltempel zu bewundern

Parteileben und Gemeinderat

Entscheidungen im Gemeinderat

Unsere Stadt zeigt sich täglich 
sehr lebendig - das pulsieren-
de Leben zieht viele Menschen, 
insbesondere Familien, an. Wir 
Kommunalpolitiker versuchen 
dem auch gerecht zu werden 
und so baut die Stadtgemeinde 
einen tollen Spielplatz am Son-
nenfeld. Die ÖVP selbst hat sich 
auch heuer wieder in den Dienst 
der Familien gestellt und die 
Sandkisten der kleinen Mitbürger 

und Mitbürgerinnen mit eigenen Händen vollgeschaufelt.  
Kulturell gestalten wir die Szene nach neuen und zeitgenös-
sischen Maßstäben. Wir haben aktuelle Bad Haller Künstler 
in ihre Heimat geholt und zeigen eine musikalisch anspruchs-
volle und lebendige Operette, die uns herausfordert, uns da-

rauf einzulassen und Gewohntes hinter uns zu lassen. Ein 
Sonntagsspaziergang zur Ausstellung im Quelltempel 
neben unserem Freibad bietet Kindern und Erwachsenen 
informative Einblicke in das frühere Bad Hall sowie in das 
Leben prominenter Bad Haller. Die Stadt-ÖVP hat sich 
neu aufgestellt und beim Gemeindeparteitag junge Leute 
in das Team geholt. Danke für alles, was eingebracht und 
mitgedacht wird. Die ÖVP geht auf Bundesebene neue 
Wege, ein höchst spannender und mutiger Prozess, der 
sicher mit Erfolg belohnt wird. 

Ich wünsche allen Bad Hallern und Bad Halle-
rinnen einen schönen Sommer, erholsame Tage 
und Optimismus für den Herbst,

Ihre Maria Riegl
Vizebürgermeisterin/Parteiobfrau

Unsere Stadt. Unsere Kultur. Unsere Partei.

Montag bis Freitag 16:00 - 24:00 Uhr
Samstag 17:00 - 24:00 Uhr

Sonn- und Feiertag geschlossenMontag bis Freitag 16:00 - 24:00 Uhr
Samstag 17:00 - 24:00 Uhr

Sonn- und Feiertag geschlossen

Montag bis Freitag 16:00 - 24:00 Uhr
Samstag 17:00 - 24:00 Uhr

Sonn- und Feiertag geschlossen
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Stadtleben: Bauen & Straßen

Informationen aus dem Bauausschuss
Aufgrund des Bauvorhabens 
der Linzer Wohnungsgenos-
senschaft „Familie“, am Hilger-
grund, bei dem 2 Wohnhäuser 
mit insgesamt 35 Wohneinhei-
ten gebaut werden, wurde das 
noch nicht bebaute Grundstück 
in der Gemeinderatssitzung  am 
15.12.2016 zum Neuplanungs-
gebiet erklärt und die Erstellung 
eines Bebauungsplanes für die-
ses Grundstück beschlossen. 

Von Ortsplaner DI Marcus Girardi wurde nunmehr ein 
Entwurf dieses Bebauungsplans erstellt, in welchem 3 
Wohnhäuser mit insgesamt 30 Wohneinheiten vorgese-
hen sind. Dieser Bebauungsplan wurde am 4. Mai 2017 in 
der Gemeinderatssitzung vorgestellt und beschlossen und 
nunmehr zur Genehmigung an die oberösterreichische 
Landesregierung übermittelt. Auf Anregung von Straßen-
ausschussobmann Armin Rogl wurde in dem Bebauungs-

plan als zusätzliche Auflage mehrheitlich beschlossen, 
dass pro Wohneinheit 2 Abstellflächen für PKWs vorge-
sehen werden.
Im Bauausschuss befassen wir uns immer öfter mit der 
Frage, ob in landwirtschaftliche Liegenschaften mehr als 
die 4 erlaubten Wohneinheiten eingebaut werden dürfen. 
Da im Jahr 2016 in Zusammenarbeit mit Ortsplaner DI 
Marcus Girardi dahingehend einheitliche Kriterien de-
finiert wurden, um in bestehenden landwirtschaftlichen 
Gebäuden mittels Sonderausweisung zusätzliche Wohn-
einheiten genehmigen zu können, haben alle Liegen-
schaftseigentümer die gleichen Möglichkeiten.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen und 
erholsamen Sommer mit vielen eindrucks-
vollen Erlebnissen.

Ihre Tina Pühringer
Stadträtin a.D.

Querungshilfe Eurospar
Aufgrund einer Anregung aus 
der Bad Haller Bevölkerung 
wurde über die Errichtung einer 
Querungshilfe für Fußgeher im 
Bereich zwischen der Tankstel-
le „Turmöl“ und dem Eurospar-
Markt nachgedacht. 
Die Erfahrung zeigt, dass die 
B122 oftmals bereits vor dem 
Zebrastreifen überquert wird.
Mit der zuständigen Behörde 

wurde Kontakt aufgenommen, um die Möglichkeit der Er-
richtung einer Querungshilfe zu überprüfen. Die notwen-
digen Flächen wären vorhanden, daher würden sich die 
Kosten der Errichtung im Rahmen halten. Noch ist aber 
einiges abzuklären. Die Vorbereitungen für die konkrete 
Umsetzung laufen.

Kreuzung Holznerweg – Eurospar – Einkaufszentrum
Um die Übersichtlichkeit dieser Kreuzung zu verbessern, 
wurde mit Spar verhandelt um Teile der Lärmschutzwand 
des Eurosparmarktes auf Glaselemente zu tauschen. Da-
durch können Fahrzeuge aus dem Holznerweg kommend 
früher wahrgenommen werden.

Ich weise außerdem darauf hin, dass sich gegenüber der 
Ausfahrt Eurospar zwei Verkehrsspiegel befinden. Deren 
Positionierung wurde mehrmals überdacht und optimiert, 
jedoch verwirrt manche Fahrzeuglenker bei der Ausfahrt 
aus dem Parkplatz des Eurospar, dass sie ihr eigenes 
Fahrzeug auch im Spiegel sehen. Weiters wurde die Vor- 
und Nachrangigkeit der Straßen verkehrsjuristisch geprüft. 

Geschwindigkeitsmessgeräte
Die Stadtgemeinde Bad Hall hat zwei neue Geschwindig-
keitsmessgeräte angeschafft. Eines für 50km/h wurde in 
der Adlwangerstraße angebracht, das andere für 30km/h 
im Holznerweg auf Höhe des Waldandachtsweges. Die 
Geräte werden nach einiger Zeit wieder in anderen Stra-
ßen positioniert um Gewöhnungseffekten vorzubeugen 
und die Daten an unterschiedlichen Straßenabschnitten 
zu erfassen.

Ihr Armin Rogl
Verkehrsstadtrat

Informationen aus dem Straßenausschuss
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Unsere VS-Kinder gingen für den regionalen Handel auf 
die Bühne

Stadtleben: WIRtschaft

Unsere Wirtschaft: Es lebe das Live-Erlebnis
Der Wirtschaftsaus-
schuss der Stadt-
gemeinde beschäf-
tigt sich intensiv mit 
dem Geschäftswe-
sen unserer Stadt. 
Neue Wege werden 
erdacht, gute Ide-
en diskutiert. Men-

schen in und um Bad Hall stellen sich der Herausforde-
rung, die regionale Kaufkraft zu stärken und ein Bestehen 
im Internet-Zeitalter zu ermöglichen.
Große Chancen, große Risiken. Das sollte der Leitsatz sein, 
wenn man Waren im Internet über Online-Handel bezieht.
Sehr anschaulich haben das die 220 Kinder der Volks-
schule Bad Hall im Theaterstück „Dr. Gugelhupf und die 
Drohnen Amazonen“ gezeigt.
Das Stück, das in Kooperation mit der WKO und dank der 
tollen Leistung der Lehrerschaft und der Schüler*innen 
inszeniert wurde, erklärt die positiven und negativen Sei-
ten des Onlinehandels.
Es ist wichtig, dass Steuern in Österreich bleiben und die 
Menschen wieder einen „face to face“ Einkauf schätzen 
können.
Der Verein „Lust auf Bad Hall“ hat vor Jahren den „Bad 
Haller Taler“ ins Leben gerufen, der nun von der Stadtge-
meinde übernommen wurde und sich nach wie vor gro-
ßer Beliebtheit erfreut. 

Ein großes Anliegen der Stadtgemeinde ist es auch, das 
Band zwischen Hauptplatz und dem EKZ am Bahnhof noch 
enger zu knüpfen. Eine Stadt, eine Wirtschaft, ein Weg.
Darum wurde im Gemeinderat der Beschluss gefasst, die 
Verbindung der beiden Standorte attraktiver zu gestalten. 
Ein schön angelegter Weg über die Bahnhofstraße mit 
Beleuchtung und Wegweiser ist geplant. So werden Er-
reichbarkeit und Sicherheit verbessert.
Eine weitere Errungenschaft ist die neu gestaltete Home-
page (www.bad-hall.ooe.gv.at). Mit der innovativen Han-
dy App „GEM2GO“ sind die Daten jederzeit am Handy 
verfügbar.
Wirtschaftsbetriebe können sich außerdem wieder auf 
der Homepage kostenlos präsentieren.

Ihr Alexander Gmainer

Alexander Gmainer im Word-Rap:
Ich bin im Wirtschaftsausschuss / Gemeinderat, weil ...
man sich erst eine ehrliche und echte Meinung von 
etwas bilden kann, wenn man sich aktiv mit etwas be-
schäftigt. Das interessante und umfangreiche Umfeld 
mit vielen netten Menschen war der Antrieb. 

Für Bad Hall finde ich wichtig ...
dass der Ort so schön und idyllisch bleiben kann, wie 
er ist. Wir leben in einer einzigartigen Stadt, wo noch 
familiäre Werte zählen. Egal welche Herkunft oder 
welchen sozialen Stand ein Mitmensch hat, er sollte 
respektiert werden.

Ich engagiere mich in der Politik, weil ...
Bernhard (Ruf) zu mir sagte, dass nach der spaßigen 
Zusammenarbeit miteinander im Theater auch ernste 
Themen angegangen werden müssen.

Was mir im Leben wichtig ist ...
Dass ich genügend Zeit für meine Familie habe und 
diese Zeit unbeschwert mit ihr verbringen kann. 

Ich erhole mich ...
später

Was ich noch mache ...
Musizieren, obwohl ich kein Instrument spiele. Wan-
dern und klettern, obwohl mir die Kondition fehlt. Zu 
viel Süßes essen. Motorradfahren, weil es kein an-
strengender Sport ist.

Ich schätze hin und wieder
Ein segenreiches Gespräch mit geistigen Begleitern.
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Kontakt
BADHAUS Bad Hall
Café | Restaurant | Hotel

SIGRID & ROLAND KLINSER
Hauptplatz 9, 4540 Bad Hall
+43 7258 50 903
office@badhaus-badhall.at
www.badhaus-badhall.at

Öffnungszeiten
Dienstag - Samstag 8 - 23 | Sonntag 9 - 21 | Montag Ruhetag

 

Mandorferstraße 18, KFZ-Werkstätte, 
Auto-Spenglerei und Autolackierung 

www.toyota.at/reitner/ 
 

KOMMUNAL- UND LANDTECHNIK

www.hydrac.com
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MAG. CHRISTIANA SOMMER
Steuerberatung

Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43 (0)72 58 / 22 24
Fax +43 (0)72 58 / 22 24-13
office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at

MAG. CHRISTIANA SOMMER

STEUERBERATUNG
UNTERNEHMENSBERATUNG

WIRTSCHAFTSTREUHÄNDERIN

MAG. CHRISTIANA SOMMER

Steuerberatung
Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43(0)72 58 / 22 24, Fax +43(0)72 58 / 22 24-13

offi ce@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at

MAG. CHRISTIANA SOMMER
Steuerberatung

Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

MAG. CHRISTIANA SOMMER
Steuerberatung
Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

MAG. CHRISTIANA SOMMER
Wirtschaftstreuhänderin

Steuerberatung
Unternehmensberatung

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40

Tel. +43 (0)72 58 / 22 24, Fax +43 (0)72 58 / 22 24-13

office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43 (0)72 58 / 22 24, Fax +43 (0)72 58 / 22 24-13
office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at

1. Inserat (85 x 60 mm) 2. Inserat (85 x 60 mm)

1. Visitenkarte (85 x 55 mm)

3. Visitenkarte (85 x 55 mm)

2. Visitenkarte (85 x 55 mm)

4. Visitenkarte (85 x 55 mm)

       A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
       Tel. +43(0)72 58 / 22 24
       Fax +43(0)72 58 / 22 24-13
 office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43 (0)72 58 / 22 24, Fax +43 (0)72 58 / 22 24–13

office@wt–sommer.at                www.wt–sommer. at

Sehr geehrte Kunden der Dreifaltigkeitsapotheke Bad Hall, 
ab 1. März 2016 erweitern wir unsere Öffnungszeiten!

Mag. pharm. Andreas Gökler
A-4540 Bad Hall, Hauptplatz 7
07258/2277 • office@apotheke-badhall.at • www.apotheke-badhall.at

Ihr Partner in allen Gesundheitsfragen!

Ihr Partner in allen Gesundheitsfragen!

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Dreifaltigkeitsapotheke Bad Hall!

ab März: durchgehend geöffnet! Mo–Fr 8:00–19:00
Sa  8:00–12:00

4540 Bad Hall                        4600 Wels
Tel. 07258/2538                    Tel. 07242/45400

    mail: rieder@installation.at  mail: wels@installation.at  

www.instal lation.at

AUSTRIA´S

     TOP
KUNDEN-
  SERVICE!
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Das Land der Möglichkeiten.
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
hat ein klares Ziel: Oberösterreich soll 
zum Land der Möglichkeiten werden.

Land der Arbeit

Oberösterreich ist auch im 
Mai wieder das Land mit der 
niedrigsten Arbeitslosigkeit:

W

12,5%

Ö

8,0%

OÖ

5,1%

Schulden haben bei 
uns keine Zukunft.

Als erstes Bundesland wollen wir 
in Oberösterreich eine gesetzli-
che Schuldenbremse einführen 
und uns zu einer „schwarzen 
Null“ im Budget verpfl ichten. Da-
mit wir für unsere Kinder Chan-
cen scha� en und nicht Schulden. 
So machen wir Oberösterreich 
zum Land der Möglichkeiten.

/ooevptv



Schon angemeldet?

Die Top-News aus der oö. 
Landespolitik gibt‘s ab so-
fort jeden Freitag kompakt 
und aktuell im Videoformat 
direkt aufs Smartphone – 
via WhatsApp oder E-Mail:
http://www.ooevp.tv

Neuer Stil. Neuer Weg. Neue Chancen.
Die Neuwahlen am 15. Oktober 
sind der richtige Weg, um in Ös-
terreich wirklich Veränderung 
zu bewirken und sicherzustel-
len, dass wieder kontinuierliche 

Sacharbeit geleistet wird. Se-
bastian Kurz hat in den vergan-
genen Jahren ausgezeichnete 
Politik für Österreich gemacht: 
Er hat das neue Integrationsge-
setz auf den Weg gebracht, das 
Islamgesetz umgesetzt und 
nicht zuletzt mit der Schlie-
ßung der Westbalkanroute die 
Linie der EU vorgegeben. Er hat 
gezeigt, dass man sich auf ihn 
verlassen kann. 

Die „Liste Sebastian Kurz – die 
neue Volkspartei“ ist ein klares 
Bekenntnis zu unseren Bürger-
meistern, Gemeindeparteien 
und Funktionären. Sie ist aber 
auch ein Signal des Aufbruchs 
in eine neue Bewegung.

Sebastian Kurz und Elisabeth Köstinger stehen für neuen Zugang zur Politik.

Wir leben in bewegten politischen 
Zeiten. In den vergangenen Monaten 
haben wir alle eine Politik erlebt, 
die von Minimalkompromissen und 
Dauerwahlkampf geprägt war. Um 
das Taktieren zu beenden, reicht es 
deshalb nicht mehr, nur die Köpfe 
auszutauschen und so zu tun als wäre 
nichts gewesen. Die Neuwahlen am 
15. Oktober sind der richtige Weg, um
in Österreich wirklich Veränderung zu
bewirken und sicherzustellen, dass
wieder kontinuierliche Sacharbeit
geleistet wird.

Um das Land zu verändern und das 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger 
zurückzugewinnen, müssen auch wir 
uns als Volkspartei verändern. Mit 
der Bestellung von Außenminister 
Sebastian Kurz zum geschäftsführenden 

Bundesparteiobmann hat der 
Bundesparteivorstand diesbezüglich 
erste richtige Weichen gestellt. Mit 
der „Liste Sebastian Kurz – die neue 
Volkspartei“ öffnen wir uns in Richtung 
einer Bewegung und laden alle ein, die 
mitarbeiten und mitgestalten wollen. Wir 
setzen dabei auf die besten Köpfe, ganz 
gleich ob sie ein Parteibuch haben oder 
woher sie kommen. Nicht verzichten 
können wir dabei aber natürlich auf 
bewährte Kräfte aus der Volkspartei. 

Neuer Stil
Es wird aber nicht nur darum gehen, 
neue Personen zu präsentieren, sondern 
es geht uns vor allem auch darum, 
einen neuen Stil zu leben. Wenn sich in 
Österreich etwas ändern soll, müssen wir 
uns vom alten System verabschieden und 
Politik anders machen. Es ist alte Politik, 
wenn man zuerst Meinungsumfragen 
macht und dann seine eigene Meinung 
danach richtet. Wir wollen mit unseren 
Ideen für Österreich überzeugen. Wir 
wollen, allen voran mit unserer neuen 
Generalsekretärin Elisabeth Köstinger, 
einen neuen Stil prägen, der sachlich ist 
und in dem Angriffe nicht durch schärfere 
Gegenangriffe erwidert werden. Es ist 
wichtig, in der Sache hart zu diskutieren, 
dabei dem Gegenüber aber stets 
in einem respektvollen Umgang mit 
Wertschätzung zu begegnen.

Dabei kann man es nicht jedem Recht 
machen, sondern muss das tun, was man 
selbst für richtig hält. Unser Ansatz wird 
es daher sein, Dinge so zu benennen, 
wie sie wirklich sind, Probleme nicht 

länger schön zu reden und Wahrheiten 
klar und deutlich anzusprechen, auch 
wenn sie unangenehm und unpopulär 
sein mögen.

Wir haben klare Vorstellungen, in 
welche Richtung sich Österreich 
verändern soll. Diese stützen sich 
auf unsere Grundsätze: Freiheit, 
Solidarität, soziale Durchlässigkeit 
und Leistungsorientierung. Für die 
Wahlen am 15. Oktober werden diese 
Grundsätze bis Anfang September in 
ein konkretes Programm einfließen, 
das in einem kurzen, intensiven 
und vor allem fairen Wahlkampf als 
Grundlage dient.
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Neuer Stil. Neuer Weg. Neue Chancen.

„Mit der „Liste Sebastian Kurz –  
die neue Volkspartei“ werden 
wir ein neues Angebot für eine 

neue Zeit schaffen. Mit den 
besten Köpfen der Volkspartei 

und auch von außerhalb.“

“Es braucht einfach auch ein 
bisschen Frischluft und eine 
neue Art des Miteinanders. 
Mein Stil wird es nicht sein, 

auf Angriffe mit noch  
stärkeren Gegen angriffen  

zu reagieren.“

www.sebastian-kurz.at
Jetzt unterstützen:„

„

„

„

Fo
to

: D
om

in
ik

 B
ut

zm
an

n

Wer etwas unternehmen will, 
soll hier den besten Platz ha-
ben, wer etwas leisten will, hier 
die besten Chancen und wer 
etwas lernen will, hier die bes-
ten Angebote. Partnerschaft 
mit den Leistungsbereiten.

„Wir wollen und fördern die 
Partnerschaft mit den Leis-
tungsbereiten in diesem Land. 
Sie sollen wissen, dass es sich 
auszahlt, wenn sie jeden Tag 
aufstehen, sich einsetzen und 
hart arbeiten“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. Der 
Standort soll fi t werden für den 
internationalen Wettbewerb. 
Junge Menschen sollen hier 
die besten Chancen vorfi nden. 
Unnötige Regulierungen sollen 
abgescha� t und die Eigenver-
antwortung gestärkt werden. 

„Das alles, und 
noch vieles 
mehr, ist für 
uns das Land 
der Möglich-
keiten“, so der 
Landeshaupt-
mann weiter.

Mit der „Liste Sebastian Kurz – 
die neue Volkspartei“ werden 

wir ein neues Angebot für eine 
neue Zeit scha� en. Mit den 

besten Köpfen der Volkspartei 
und auch von außerhalb.“„

„
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Das Team der gesunden Gemeinde – immer in Bewegung

Stadt- und Landleben

Gesunde Gemeinde aktiv
Der vom Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Bad Hall 
veranstaltete Kurs zur Sturzprävention war ein voller Er-
folg. Jeder Dritte über 65 Jahre stürzt mindestens 1 x pro 
Jahr. Präventiv solche Stürze zu verhindern, ist das Ziel 
dieses Kurses. In Kleingruppen wird unter sportwissen-
schaftlicher Anleitung versucht Beweglichkeit, Gleichge-
wicht, Kraft und Reaktionsvermögen zu verbessern, um 
die Selbstständigkeit im Alltag zu fördern. Außerdem ist es 
in Kleingruppen möglich auf jeden Teilnehmer individuell 
einzugehen. Das nachhaltige Ziel des Kurses ist es, mit-
hilfe der Körperübungen verloren geglaubte Fähigkeiten 
wieder zu erlangen und die persönliche Lebensqualität 
zu steigern. Aufgrund der großen Nachfrage ist im Herbst 
ein weiterer Kurs geplant. Aufgewärmt durch eine Kräu-
terwanderung im Kurpark (sehr empfehlenswert) war der 
Arbeitskreis auch sportlich aktiv. Beim alljährlichen Pink 
Ribbon Charitylauf absolvierte ein Team des Arbeitskrei-
ses der Gesunden Gemeinde Bad Hall einige Runden zu-
gunsten der Krebshilfe und konnte damit auch einen Bei-
trag zu dieser tollen Veranstaltung leisten.

Rückläufige Zahlen bei bäuerlichen Betrieben und der 
öffentlichen Finanzierung haben die Landwirtschafts-
kammer OÖ dazu veranlasst, die Anzahl der Bezirksbau-
ernkammern von derzeit 15 auf 8 zu reduzieren. Auch 
die Bezirksbauernkammern Steyr-Land und Kirchdorf 
sind davon betroffen. Für die gemeinsame Bezirksbau-
ernkammer Steyr-Land und Kirchdorf wurde ein neuer 
Standort gesucht. Neben Bad Hall haben sich Grünburg, 
Adlwang, Sierning, Steinbach a.d. Steyr, Waldneukirchen 
und Schlierbach beworben. Der Bauernbund und die 
ÖVP Bad Hall haben die Vorteile des Standorts Bad Hall 
erarbeitet und eine Bewerbungsmappe erstellen lassen. 
Die Standorte wurden nach folgenden Kriterien bewertet: 
Erreichbarkeit, Infrastruktur, eigenständiges Gebäude, 
Nachhaltigkeitsgedanke. Gemäß diesen Kriterien wurde 
der Raum Bad Hall als Favorit ausgewählt. Die Stadtge-
meinde stand in engem Kontakt mit den entscheidenden 
Gremien der Landwirtschaftskammer und wirkte unter-
stützend bei der Suche nach Objekten bzw. Grundstü-
cken mit. Leider ist die Entscheidung nicht auf ein Objekt 
in Bad Hall, sondern auf  eine neu zu errichtende Immo-
bilie in Adlwang, allerdings unmittelbar am Ortsrand von 
Bad Hall (Weignergründe),  gefallen. Dennoch freuen wir 
uns auf die Bereicherung unserer Stadtregion durch den 
neuen Bauernkammer-Standort.

Bezirksbauernkammer 
Steyr-Land und Kirch-
dorf – neuer Standort 
im Raum Bad Hall
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Sicher. Verlässlich. ahe.N

Wir beraten Sie gerne nach Vereinbarung von 
Montag bis Freitag von 8:00 - 20:00 Uhr 
www.raiffeisen-ooe.at/sierning

Wolfgang Maier
Bankstellenleiter

Günther Weigerstorfer
Kundenbetreuer

Brigitte Hirscher
Kundenbetreuerin

Michaela Schröttenhamer
Kundenberaterin

Bettina Neuhofer
Kundenberaterin

Katharina Guttner
Lehrling
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wein & genuss Bad Hall 2017
Am Samstag, den 10. Juni, war in Bad Hall wieder wein 
& genuss angesagt. Bei herrlichem Wetter pilgerten über 
1400 Menschen zum Fest in der Eduard-Bach-Straße. 
27 Winzer aus den Top Weingebieten Österreichs stellten 
ihre edlen Tropfen vor. Neben vielen bewährten Ausstel-
lern waren auch neue Winzer dabei. Unter anderem das 
Weingut Burgstaller aus Mollands, NÖ, das heuer den 
Festivalwein für das Festival klangbadhall stellte. Abge-
rundet wurde das Angebot durch Genussstände, die für 
das leibliche Wohl sorgten. 

Die Winzer konnten auch heuer ihre Weine im Vorfeld zur 
Weinprämierung anmelden. In 13 verschiedenen Katego-
rien wurden die Weine verkostet und prämiert. Aufgrund 
der Menge an Anmeldungen wurden an drei Terminen 
62 Weißweine und 29 Rotweine verkostet. Der jeweils 
beste Wein der Kategorie wurde am Weinfest prämiert. 
Die Preisträger sind aus der Steiermark die Weingüter 
Grasmuck und Perner, aus dem Burgenland Achs und 
Weiss und aus Niederösterreich Urban, Kirschner und 
Reisinger.

Die neuen Veranstalter von wein & genuss haben dank 
dem großen Einsatz von Organisator STR Armin Rogl 
einen nahtlosen Übergang der Veranstaltung vom ver-
gangenen auf das heurige Weinfest geschafft. Es kommt 
schon jetzt Vorfreude auf wein & genuss 2018 auf.

Gutes Wetter und gute Laune bei Wein und Genuss

Ein Sommer voller Abenteuer
Wir stellten auch heuer wieder unsere Liebe zum Brauch-
tum unter Beweis. Am 29. April wurde der Maibaum für 
das Bezirksseniorenwohnheim Bad Hall aufgeputzt und 
aufgestellt. Wir möchten uns bei allen helfenden Händen 
und Familie Weigerstorfer für den gespendeten Baum 
bedanken. Am 12. Mai waren bei unserer Jahreshaupt-
versammlung viele Junge und Junggebliebene mit dabei, 
als beim Jahresrückblick auf viele tolle Veranstaltungen 
und lustige Fotos zurückgeblickt wurde. Das Feiern darf 
natürlich nicht zu kurz kommen und daher ging es am 
20. Mai auf das Hamabash-Festival nach Desselbrunn – 
erfreulicherweise auch mit vielen Nicht-JVP-Mitgliedern.
Wein & Genuss am 10. Juni war dank des herrlichen 
Wetters und der perfekten Organisation durch STR Ar-
min Rogl ein voller Erfolg. Trotz der Arbeit beim Auf- und 
Abbau konnten auch wir einige gemütliche Stunden dort 
verbringen. Pünktlich zu „Tanz in der Halle“ starteten wir 
mit der Werbung für unser ‚Satisfaction Fest’. Ein jähr-
licher Fixpunkt ist mittlerweile das Lederhosentreffen in 
Windischgarsten, wo wir unsere Lederhosen und Dirndl 
wieder auspacken werden. Im August werden wir heu-
er erstmals einen Tagesausflug nach Maria Neustift ma-

chen. Nach einer kleinen Wanderung werden wir am 
Abend den legendären „Neustifter Kirtag“ besuchen.
Die Planung für die Satisfaction 2017 ist schon voll im 
Gange. Am 26. August ist es am Rührmayrgut wieder 
soweit.  Es wird auch heuer wieder 3 Floors geben, auf 
denen einzigartige DJs die Hallen zum Beben bringen 
werden. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und 
eine reibungslose Veranstaltung. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen werden auf unserer 
Facebook-Seite bekannt gegeben.
Die JVP Bad Hall freut sich auf zahlreiche Teilnahmen 
und viele neue Gesichter!

JVP – Junge mit Viel Power
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Erfolgreiche Sandkistenaktion 
der ÖVP Bad Hall
Am 22. April 2017 war es wieder soweit. Bei idealen 
Wetterbedingungen waren wir im gesamten Gemein-
degebiet unterwegs, um kostenlos die Sandkisten 
zahlreicher Familien zu befüllen. Dieses Jahr hatten 
sich 36 Familien bei uns angemeldet um bei dieser 
Aktion dabei zu sein. Unser Team war mit drei Trakto-
ren samt Anhängern, Scheibtruhen, vielen Schaufeln 
und zahlreichen fleißigen Händen unterwegs. Häufig 
wurden wir bereits von den Kindern voll Aufregung 
und Vorfreude erwartet. Für uns ist es jedes Mal eine 
ganz besondere Freude, zu sehen, wie sich die Kin-
der über den frischen Sand freuen. „Wir freuen uns 
immer so, wenn ihr mit dem Traktor kommt, weil dann 
der Sommer bald kommt“, so die Worte eines 5-Jäh-
rigen. In diesem Sinne wünschen wir allen Familien 
einen schönen Sommer 2017.

Kinder-Quiz
(für alle schlauen Rätselfreunde, die ihren 15. Geburtstag noch vor sich haben) 
Quizfrage: Wieviele Sonnen hast du in unserer Zeitung gefunden?
Unter den richtigen Antworten, die bis 1. September 2017 auf der Homepage www.oevp-badhall.info eingegeben 
werden, werden 3 Gewinner gezogen.
Als Preis winkt ein Eisessen oder eine Jause mit BGM Bernhard Ruf. 

Impressum:
ÖVP Stadtpartei Bad Hall.
Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Bernhard Ruf, A-4540 Bad Hall, Adlwanger- str. 21, 
Mobil: 069915998956, Email: bernhard.ruf@24speed.at  
Fotos: Hans-Peter Holnsteiner und privat, Layout: Katrin Huemer 

Starkes Team. Starker Lauf. Das große Team der ÖVP Steyr-Land beteiligte sich für den guten Zweck am 
Pink-Ribbon-Lauf und spendete dabei einen großen Betrag für die Krebshilfe. Mit dabei waren auch unsere 
Spitzenkandidaten für die Nationalratswahl 2017: NR Hans Singer und Judith Ringer.


